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Die Wahrscheinlichkeit, von einem Hai angegriffen zu werden, betrage

nur eins zu zehn Millionen Von AFP

Experten halten die panische Angst vor Haifische für maßlos übertrieben. "Eher wird man

von einer herabfallenden Kokosnuss getötet, als durch einen Hai-Biss", sagt Robert Hueter,

Direktor des Hai-Forschungszentrums von Sarasota, Florida.

Die Wahrscheinlichkeit, von einem Hai angegriffen zu werden, betrage nur eins zu zehn

Millionen, sagt Hueter. Und in Lebensgefahr gerieten die Opfer nur selten. 2001 registrierte

die ISAF weltweit 76 Hai-Angriffe, von denen fünf zum Tod führten. Dagegen werden jedes

Jahr weltweit etwa 150 Menschen an Stränden von einer Kokosnuss erschlagen.
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